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Protokoll 

ausserordentliche Kirchenkreisversammlung 

Kirchenkreis Mitte 
 

Sonntag, 15. August 2021 

um 11 Uhr in der Thomaskirche Liebefeld 

anschliessend an den Gottesdienst 

__________________________________________________________________________ 

 

 

 
Anwesend 

Vorsitz Martin Michel, Versammlungsleiter 
 
Protokoll Sonja Murri 
 
Anwesend 16 stimmberechtigte Kirchenmitglieder (absolutes Mehr 9) 
   1 nicht stimmberechtigter Gast 
 
Entschuldigt: Jürg Wermuth  
 
Stimmenzähler Hans Peter Michel 
 
 
 
Traktanden 
 
1. Begrüssung 

Versammlungsleiter Martin Michel begrüsst alle Anwesenden zur ausserordentlichen Kreisver-
sammlung des Kirchenkreises Mitte. Die Traktandenliste bleibt unbestritten. 

Die Kreisversammlung war ordnungsgemäss und fristgerecht im Anzeiger Region Bern vom 14. 
Juli 2021, in der Augustausgabe des "reformiert.köniz" sowie auf der kirchgemeindeeigenen 
Homepage publiziert. 

Das Stimmrecht wurde eingangs anhand des Stimmregisterauszugs kontrolliert. 
 

 
2. Wahl Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler wird Hans Peter Michel gewählt. Er zählt 16 stimmberechtigte Kirchenmitglie-
der sowie einen Gast ohne Stimmrecht.  
 

 
3. Protokoll der Kirchenkreisversammlung vom 7. März 2021 - Genehmigung 

Das Protokoll der ausserordentlichen Kirchenkreisversammlung vom 7. März 2021 war auf der 
Homepage www.kg-koeniz.ch aufgeschaltet und lag während der vergangenen 30 Tage an den 
Standorten Thomaskirche Liebefeld, Kirche Köniz und Murrihuus Schliern zur Einsichtnahme auf. 
Es wird nicht verlesen. 



 

 

Die Anwesenden genehmigen ohne Einwände und mit Dank an die Verfasserin das erwähnte 
Protokoll.  

 
 
4. Wahlen 

Der Vorsitzende verkündet die Nomination von Daniel Lüscher, der sich zur Wahl in die Kreis-
kommission Mitte zur Verfügung stellt und übergibt ihm das Wort. Daniel Lüscher stellt sich kurz 
vor: 

Als gelernter Elektroniker bildete sich Daniel Lüscher in der Sozialarbeit weiter und war als Ju-
gendarbeiter sowie in der Erwachsenenbildung tätig, bevor er die Geschäftsleitung des Blauen 
Kreuzes im Kanton Bern übernahm. Berufsbegleitend absolvierte Daniel Lüscher Weiterbildun-
gen in Supervision und Organisationsentwicklung und halft in Organisationsberatungen im kirchli-
chen Bereich mit. Politisch engagierte er sich im Stadtrat Bern und im Grossen Rat des Kantons 
Bern. Daniel Lüscher wohnt in Köniz, ist verheiratet, hat drei erwachsene Kinder und vier Enkel-
kinder. 

Der Kandidat erklärt seine Motivation, in der Kreiskommission mitzuwirken: Daniel Lüscher ist der 
Auffassung, dass die Kirche im gesellschaftlichen Bereich eine wichtige Funktion innehat und in 
schwierigen Situationen Hilfe anbietet. Ausserdem empfindet er es als Privileg, auch als Pensio-
nierter noch in einem Gremium Einsitz nehmen zu dürfen. 

 

Der Vorsitzende gibt dem Plenum Gelegenheit, Fragen zu stellen. 

Hans Peter Michel:  
Warum kommt es zu dieser Wahl? Im Kreis Mitte war bislang Teamleiter Jürg-Sven Scheidegger 
fürs Personal zuständig und neu ist nun das Kreiskommissionsmitglied Theo Rickenbacher An-
sprechperson für personelle Belange. Aus welchem Grund ist nochmals eine Wahl nötig? 
 
Matthias Frey:  
Gemäss Verordnung sind neun Mitglieder in der Kreiskommission vorgesehen. Der grosse Kreis 
Mitte ist froh um jede Kraft und wollte den freiwerdenden Sitz auf jeden Fall besetzen. 
Aus diversen Gründen wurde die Funktion des Teamleiters in Frage gestellt, sie hatte auch 
Nachteile und Pfarrer/Teamleiter in Personalunion generierte gewisse Schwierigkeiten.  
Jürg-Sven Scheidegger interessierte sich für die freiwerdende Pfarrstelle und die Kreiskommis-
sion favorisierte die Idee, die Personalführung wiederum in die Behörde zu integrieren.  
Theo Rickenbacher und Daniel Lüscher übernehmen diese umfangreiche operative Tätigkeit in 
Co-Leitung und erhalten dafür einen befristeten Anstellungsvertrag für total 30% mit Entschädi-
gung. Im Rahmen der Aufgabenüberprüfung "Strategie 2025" ergibt sich unter Umständen eine 
andere Lösung. 
 
Theo Rickenbacher: 
Für die Mitarbeitenden ist es wichtig zu wissen, an wen sie sich in Personalangelegenheiten wen-
den können. Die Co-Leitung und Zusammenarbeit mit Daniel Lüscher funktioniert sehr gut und im 
Vorteil eines regen permanenten Austauschs besteht Entwicklungspotenzial. 
 
 
Daniel Lüscher wird einstimmig mit 15 Stimmen (der Kandidat selbst enthält sich der Stimme) in 
die Kreiskommission Mitte gewählt.  

Unter grossem Applaus überreicht Matthias Frey Daniel Lüscher einen Blumenstrauss, gratuliert 
ihm zur Wahl und dankt ihm für seine Bereitschaft, in der Kreiskommission Mitte mitzuhelfen.  
 

 
5. Diverses 

Keine Wortbegehren. 
 
 



 

 

Martin Michel dankt allen fürs Kommen und schliesst die Kreisversammlung um 11.35 Uhr. 
 
 

 
Der Versammlungsleiter Die Protokollführerin 
 

 
 

Martin Michel Sonja Murri 


